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Kreisliga A Nord Herren

TSV Hirsau : TV Höfen 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Hirsau

Als Sascha Krause sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga A
Nord Herren nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Höfen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TV Höfen meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Zauner / Lorenz
waren die Gastgeber Siegmund / Kugele. Ein Satz reichte nicht, weshalb Krause / Proß die Partie
gegen Lohse-Rapp / Schnell mit 1:3 verloren. Genügend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch
Seiberth / Siegmund hingegen letztlich parat, um Posteur / Ewers zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Sascha
Krause gegen Thomas Schnell zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Krause mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam Manuel Siegmund beim 3:
0 von Dietmar Lohse-Rapp. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mathias Kugele hatte seinen Gegner Michael Lorenz beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte
im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Franz Zauner war anschließend der Gastgeber Wolfgang Proßgalten die beiden doch auf
dem Papier als etwa gleichstark. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Axel Seiberth
machte mit Jürgen Ewers bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Seiberth
seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Bianca Siegmund nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Hirsau und des TV Höfen. Sascha Krause kam mit der Spielweise von Dietmar Lohse-Rapp am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Hirsau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den MUTTV Bad Liebenzell am 26.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TV Höfen wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 26.11.2022
gegen die TTG Unterreichenbach-Dennjächt II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Hirsau

Doppel: Siegmund / Kugele 1:0, Krause / Proß 0:1, Seiberth / Siegmund 1:0 
Einzel: S. Krause 2:0, M. Siegmund 1:0, M. Kugele 1:0, W. Proß 1:0, A. Seiberth 1:0, B. Siegmund 1:
0 
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 TV Höfen
Doppel: Lohse-Rapp / Schnell 1:0, Zauner / Lorenz 0:1, Posteur / Ewers 0:1 
Einzel: D. Lohse-Rapp 0:2, T. Schnell 0:1, F. Zauner 0:1, M. Lorenz 0:1, S. Posteur 0:1, J. Ewers 0:1


